
Donnerstag, 14. Mai 2020

Kleine Schule im digitalen Aufbruch
Die Grundschule Moisburg möchte mit Tablets in ein neues Lernzeitalter starten - Dabei müssen einige Hürden genommen werden

IVon Sabine Lep€l

MOTSBURG. schulleiterin Ulrike
Peschau hofft nun auf Spenden

aus der Bevölkerung, denn riur
mit staatlicher Hilfe dürfte die
Umsetzung des Medienbil-
dungskonzeptes in der Schule

nicht zu realisieren sein.

Die Stadt Hamburg schafft aktu-
ell zusätzlich 20 00-0 Laptops und
Tablets an, mit denen Schüler
besser von zu Hause arbeiten
können, weil sie es im Moment
noch müssen und nicht klar ist,
ob regulärcr Unterricht nach den
Sommerferien wieder möglich ist.
Die Grundschule Moisburg war-
tet dagegen derzeil- wie so viele
andere Schulen in Niedersachsen
auch - auJ Gelder aus dem För-
dertopf ,,Digitalpakt Schule,,.

Doch die Warterei dauert
Schulleiterin Ulrike Peschau ein-
faeh zu lange. Corona hat gezeig,
wie wichtig die Digitalisierung
und die Ausstattung mit der ent-
sprechenden Technik ist. Und
dank einer Spende des Schulver-
eins wurde bereits ein Beamer an-
geschaffl, um so erste Schritte des
von der Schule angestrebten Me-
dienbildungskonzepts wenigstens
in einem Klassenraum umsetzen
zu können. ,,Die Schüler können
dort mit Täblets arbeiten und die
Ergebnisse' ihrer Gruppenarbeit
über den Beamer präsentieren',,
so Peschau. Kleine Lehrfrlme
könnten eingespielt oder Referate
mit modernen häsentationsfor-
men gehalten werden.

Könnten - wenn die entspre-
chenden technischen Vorausset-
zungen gegeben wären. Alduell
sucht die Schule deshalb hände-
ringend nach Spendem für ge-
brauchte iPads oder anderen Tab-
let-PCs. Schulleiterin Peschau ist
froh, dass der Schule im vergan-
genen Sonnabend bereits ein Mi-
ni-iPad geschenkt wurde und den
Schrilem ab sofort zwverfügung
steht. ,,Damit wollen wir nun ei-
nen mutigen An{ang machen", so
Peschau. ,,Wir haben uns in unse-
rem Medienbildungskonzept ent-
schieden, dass wir den ersten
I(assenräum mit einem Beamer
und einem Apple-TV ausstatten
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hoffen, dass wir in zwei Wochen eingebrochen worden.., Ange-
dann mit unserem Beamer in der sichts der digitalen Wende im 2u-
dritten Klasse und vielleicht wei- ge der Corona-Krise mit vermehr-
teren Probe-iPads starten kön- tem Online-Unterricht sei dies

wollen, um in Zukunft in einer
Klasse den Einsatz von iPads zu
erproben." Die Lehrkraft könne
dann Lemsoftware. und Lem-
Äpps zur VgrfiiCunC stellen oder
die Ergebnisse einer Erarbeitung
über den Beamer zeigen. Auch
könnten auf diese Weise zum Bei-
spiel Arbeitsaufträge gestellt wer-
den oder über den digitalen Weg
allen ein Arbeitsblatt, ein Heftein-
trag oder ein schönes Bild kurz-
fristig gezeigt werden.

.,,Haben alle Kinder..dann ein
Tablet, können sie einzeln oder in
Gruppen Lemalf.gaben, übun-
gen, Problemstellungen oder Re-
cherchen erledigen", schaut Pe-
schau in die digitale Zukunft,
Dieses Medienbildungskonzept
werde zusammen mit der Samtge-

meinde Hollenstedt als Träger der
Grundschule Moisburg diskutiert
und umgesetzt, in dem die Samt-
gemeinde Mittel aus dem Digital-
pakt beantrage. ,,Wir hatten be-
reits um Ostem herum eine Be-
fragung aller Eltem durchgeführt.
40 Prozent der befragten Eltern
hatten angegeben, fär ihr Kind
gem ein Endgerät, .Tablet oder
iPad ausleihen zu wollen", so die
Schulleiterin.,,Allerdings hat
dann die Samtgemeinde einen
Rückzieher gemacht und gesagt,
der Schulverein könne urs ja aus-
helfen. Bei einer kieinen Schule
hat aber auch der Schulverein
nicht viel celd."

Immerhin habe der Schulver-
ein aber nun den KauJ eines Bea-
mers finanziert, so Peschau: ,,Wir

nen."
Wie schwierig der Weg ins digi- Ausgangsposition, so die Schul-

tale Lemzeitalter für die Schulen leiterin.
im Landkreis Harburg ist, zdigt D Wie berichtet, fordert Schullei-
das Erlebnis, das, Ulrike Peschau terin Ulrike peschau auch den
.mit dem Medienzentrum des - Ausbau der kleinen Moisburger
Landkreiies hatte. Das in Hitdeld 

'Schule, 
in der etwa fOO finäe.

ansässige Medienzentrum hat die betrcut rverden und die seit Au-
Aufgabe; die.im Landkreis Har- gust eine Ganztagsschule ist. Au-f-
bu,rg ansässigen Schulen md an- grund ds Zuzugs auch in Zu-
dere Einrichtungen mit audioyi- sammenhang miiden Neubauge-
suellen Medien und Geräten zu bieten seieii steigende Schülär-
versorgen und verleiht zudem ei- ,"hle, ,o ;;t";;- ,rna ai"
nen ,,iPad-Koffer"'mit 16 iPads. Schule platze bereits ietzt aus al-
,,Normalerweise hat das Medien- len Nähten, hatte peschau dem
zentrum solche Koffe{ vorrätig", Schulaussöhuss und der Verwal-
so Peschau. ,,Nul ist dort aber tung der Samtgemeinde in einem

natürlich eine äußerst schlechte

entsprechenden Antrag dargelegt,
,,Die Samtgemeinde möchte aber
zunächst den tatsächlichen Be-
darf abklären und eine Kosten-
schätzung erstel.len", sagte Samt-
gemeindebürgermeister Heiner
Albers dem TAGEBLATI.

Spender gesucht
Ahuell sucht die Schule nach Spen-
dern für Tablets beziehungsweise
iPads. Auch sehr alte Geräte sind will-
kommen, um den Umgang mit Apps
und Lernsoftware auf dem Tablet-Pc
zu schulen. Werlso ein Gerät zur Ver
fügung stellen kann, sollte sich unter
0 41 65/ 66 50 in der Grundschule in
Moisburg meldep.

Qer älteste Teil der Grundschule lUloisburg besteht seit 1948. tm Laufe der Jahre folgten mehiere Anbauten.

Schulleiterin Ulrike Peschau liegen Musik und Digitalisierung am Herzen. Schüler der vierten t(lasse, die wieder gut in die Schule gestartet ist.
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